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Neubau Realschule Geisenfeld mit Sporthalle und Mensa; 
Vergabe der technischen Anlagen in Außenanlagen (B) 
 
 
 
 

 
Sachverhalt/Begründung 
 
Ursprünglich war geplant, das Gewerk technische Anlagen (TA) in Außenanlagen für die Ge-
samtbaumaßnahme (BA II und IV) mit folgenden Leistungen zu beauftragen: Ver- und Entsor-
gung des Bauwerks mit ca. 600 m Kanalrohre für Schmutz- und Regenwasser, ca. 200 m Stau-
raumkanäle aus Beton in verschiedenen Durchmessern, Leitungen für Trinkwasser und Gar-
tenwasser, Einbau von Hebeanlagen, Fettabscheider, Revisionsschächte einschließlich ca. 
3.000 m³ Aushub sowie die Vorabmaßnahmen wie Ziehen von Kabelgräben und Einbau von 
Kabelschutzrohren für eine spätere geplante Campusvernetzung. 
 
Am 09.05.2023 erfolgte die erste Ausschreibung, diese wurde mit folgendem Ergebnis geprüft:  
Anbieter: 3 
Bestbieter mit Angebotssumme: 1.267.626,47 € 
Budget: 586.146,85 € 
Überschreitung: 114% 
Die Ausschreibung wurde aufgehoben. 
 
Am 18.10.2023 erfolgte die zweite Ausschreibung inkl. Zusatz Campusvernetzung, diese wurde 
mit folgendem Ergebnis geprüft: 
Anbieter: 2 
Bestbieter mit Angebotssumme: 1.285.316,52 € 
Budget: 762.402,20 € 
Überschreitung: 69% 
Die Ausschreibung wurde ebenfalls aufgehoben. 
 
Da trotz zweimaliger Ausschreibung kein wirtschaftliches Ergebnis erzielt wurde, es aber für 
den weiteren Bauablauf unerlässlich ist, mit den TA in Außenanlagen im BA II zu beginnen, 
wurde im Projektteam beschlossen, für notwendige Teilleistungen bei der bereits am Objekt 
tätigen Firma Spreng ein Angebot anzufordern. Der Auftrag umfasst die Verlegung von ca. 570 
m Grundleitungen einschl. 800 m³ Aushub, 10 Reinigungsschächte und 1 Rigole für Regenwas-
serrückhaltung. 
 
Die weiteren Arbeiten der TA in den Außenanlagen werden zu einem späteren Zeitpunkt aus-
geschrieben.  
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Das Angebot in Höhe von 319.676,21 € wurde vom Ingenieurbüro Frey Donabauer Wich ge-
prüft. Das Angebot ist schlüssig und stimmt mit den geforderten Leistungen überein, die ange-
botenen Einheitspreise sind marktüblich und angemessen kalkuliert. In der Kostenberechnung 
sind dafür 270.000 € vorgesehen. Das Angebot der Firma Spreng beträgt 319.676,21 € und 
liegt um 49.676,21 € (= 18 %) darüber.  
 
Damit der Bauablauf nicht gestört wird und kein wirtschaftlicheres Angebot zu erwarten ist wird 
vorgeschlagen, den Auftrag an die Firma August Spreng GmbH & Co. KG aus Ingolstadt in Hö-
he von 319.676,21 € zu erteilen. 
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Finanzierung: 
 
 

Es handelt sich um eine 
 

 Pflichtaufgabe des Landkreises 
 

 Freiwillige Aufgabe des Landkreises 
 
 
 
Durch die Ausführung des vorgeschlagenen Beschlusses entstehen Auswirkungen auf den Haushalt: 
 

 Nein 
 

 Ja 
 

 Gesamteinnahmen in Höhe von 
 

        € 

 Gesamtausgaben in Höhe von  
 

  319.676,21  € 

 Saldo   319.676,21  € 

     
 

 im  Verwaltungshaushalt Haushaltsstelle:       
     
  einmalig  laufend   
 
Deckungsmittel stehen bei der zuständigen Haushaltsstelle zur Verfügung 

 Ja 
 

 

 Nein  
 Finanzierungsvorschlag bei nicht zur Verfügung stehenden Deckungsmittel: 

 
      
 

 Mehreinnahmen bzw. Minderausgaben bei folgenden 
Haushaltsstellen: 

 
      

 
 

 im  Vermögenshaushalt Haushaltsstelle: 1.2220.9400 
     
  einmalig  laufend   
 
Deckungsmittel stehen bei der zuständigen Haushaltsstelle zur Verfügung 

 Ja 
 

 

 Nein  
 Finanzierungsvorschlag bei nicht zur Verfügung stehenden Deckungsmittel: 

 
      
 

 Mehreinnahmen bzw. Minderausgaben bei folgenden 
Haushaltsstellen: 
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Beschlussvorschlag: 
 
Die Firma August Spreng GmbH & Co. KG, Nördliche Ringstraße 41, 85057 Ingolstadt erhält 
den Auftrag für die technischen Anlagen in Außenanlagen BA II beim Neubau der Realschule 
Geisenfeld mit Sporthalle und Mensa in Höhe von 319.676,21 €. 
 
Anlagen: 
 
Kostenverfolgung 
 
 
 
    genehmigt: 

 
 
 

     
Sachgebietsleiter 
Sebastian Daser 

 Abteilungsleiter 
Walter Reisinger 

 Landrat 
Albert Gürtner 
 

 
 


